
Für den Abend haben Sie heute zwei Pro-
gramm-Möglichkeiten, alternativ lassen Sie den 
Abend nach Ihren Wünschen individuell aus-
klingen. In der Prager Staatsoper wird G. Ver-
dis „Rigoletto“ gegeben, oder Sie besuchen die 
berühmte Laterna Magika mit der Aufführung 
„Poe“, die die literarischen Schätze Edgar Allan 
Poes auf die Bühne bringt, die erste Aufführung 
nach den beiden Weltpremieren.

4. Tag - Sonntag, 01.05.2022
Sie beginnen den heutigen Tag, der unter dem 
Thema „Jüdisches Prag“ steht, mit einem Vor-
trag von Prof. Augustin. Kaum eine andere Stadt 
hat ein so gut erhaltenes jüdisches Viertel wie 
Prag. Sechs Synagogen, das jüdische Rathaus, 
der geheimnisvolle Friedhof und vieles mehr gibt 
es im jüdischen Viertel Josefstadt (Josefov) zu 
entdecken. Die Altneusynagoge ist die älteste 
Synagoge Europas und heute noch in Betrieb. 
Die Pinkas-Synagoge dient mit den fast 80.000 
in Stein gehauenen Namen als großes Denkmal 
für die Opfer des Holocaust. Der Alte Jüdische 
Friedhof beherbergt über 12.000 Grabsteine. 
Das am meisten besuchte Grab ist das von Rab-
bi Löw. Anhand der Architektur, Traditionen und 
Gebräuche wird Ihnen anschaulich das Leben 
und Schicksal der Prager Juden näher gebracht.
Am Abend bietet sich erneut die Gelegenheit 
zum Opernbesuch: In der Nationaloper erwartet 
Sie G. Puccinis „Turandot“

5. Tag - Montag, 02.05.2022
Bevor Sie heute die Heimreise antreten, geht es 
nach Karlstein. Hier besichtigen Sie die Burg 
Karlstein. Die wohl berühmteste Burg Tsche-
chiens befindet sich malerisch in der Waldland-
schaft des Böhmischen Karsts gelegen. Den 
Namen erhielt die Burg durch ihren Erbauer, den 
böhmischen König und römischen Kaiser Karl 
IV., der die Burg als Aufbewahrungsort für die 
böhmischen Krönungsinsignien erbauen ließ. 
Aufgeteilt in 2 Führungen werden Sie zum einen 
die Privat- und Repräsentativräume von Kaiser 
Karl IV. kennenlernen und zum anderen auch die 
geheiligten Räumlichkeiten der Burg mit der Ka-
pelle des Heiligen Kreuzes als Höhepunkt. 
Im Anschluss Rückreise.

1. Tag - Donnerstag, 28.04.2022
Fahrt am Morgen im modernen Reisebus in Rich-
tung Prag. Bereits während der Busfahrt wird 
Prof. Augustin Ihnen eine Einführung zum Juden-
tum und Kaiser Karl IV. geben. Am Nachmittag 
erreichen Sie dann Prag, wo Sie Ihre Zimmer im 
4****Clarion Congress Hotel4****Clarion Congress Hotel  beziehen. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen im Hotel 
haben Sie die Möglichkeit, im Ständetheater W. 
A. Mozarts „Zauberflöte“ zu genießen.

2. Tag - Freitag, 29.04.2022
Nach dem Frühstück starten Sie zu einer Füh-
rung durch das Prag Kaiser Karls IV. Erfahren 
Sie Details zur Stadtgeschichte und zu den wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten. Sie beginnen auf 
dem Prager Burgberg, dem Hradschin. Die Pra-
ger Burg bildet das größte in sich geschlossene 
Burgareal der Welt. Sie besuchen den Veitsdom, 
der von Peter Parler erbaut wurde und sehen 
den alten Königspalast mit dem Vladislav Saal, 
wo sich der legendäre „Prager Fenstersturz“ er-
eignete. Weiter geht es zur Prager Neustadt, wo 
Sie u.a. den Karlsplatz, die Karlskirche und den 
Wenzelsplatz mit der Kirche Maria im Schnee se-
hen. Schließlich gelangen Sie zum Pulverturm, 
zur Karls Universität, zum Altstädter Ring mit 
der astronomischen Uhr am Rathaus. Außerdem 
sehen Sie die Teynkirche, das Hus-Denkmal und 
gehen vorbei am jüdischen Viertel weiter zur be-
rühmten Karlsbrücke. Hier endet der Rundgang 
auf den Spuren Kaiser Karls IV. Am Abend haben 
Sie die Gelegenheit, in der Prager Staatsoper G. 
Verdis „Aida“ zu erleben.

3. Tag - Samstag, 30.04.2022
Heute wandeln Sie auf den Spuren großer Mu-
siker durch Prag. Mozart kam im Januar 1787 
in die Goldene Stadt an der Moldau, wohnte bei 
der Familie Duček in der Villa Bertramka, um an 
den rauschenden Festen des Adels teilzuneh-
men und seinen „Don Giovanni“ zu vollenden. In 
der berühmten Villa Amerika besuchen Sie das 
Dvořák-Museum, und im Smetana-Museum 
erfahren Sie alles zu Leben und Werk des großen 
Komponisten, der den größten und wichtigsten 
Teil seines Lebens in Prag verbracht hat und 
nicht nur musikalisch beeindruckte.

PRAG - wie Sie es noch nicht kennen
Das Jüdische Prag und 

„Auf den Spuren Kaiser Karls IV.“

Historisch gesehen hat Prag viele Höhepunkte gehabt. Die beiden wichtigsten waren wohl 
die Herrschaft Kaiser Karls IV. und die Bedeutung Prags als Zentrum des osteuropäischen 
(aschkenasischen) Judentums. Das Reich Kaiser Karls IV. reichte vom Atlantik bis in die 
Tiefen Russlands, von Skandinavien bis in den Süden Italiens. Er prägte wie kaum ein 
anderer Herrscher seine Stadt – Prag, das an allen Ecken und Enden seinen Geist atmet 
und die europäische Kultur in einem nicht zu unterschätzenden Maße prägte (z.B. durch die 
Gründung der Karlsuniversität 1348 als älteste Universität des Heiligen Römischen Reiches 
Deutscher Nation nördlich der Alpen).
Das heutige Judentum besteht primär aus zwei Richtungen, den Juden, die hauptsächlich 
aus Spanien stammen und den Juden, die aus Deutschland und Osteuropa kommen. Für 
Letztere ist Prag das Zentrum schlechthin. 
Beiden Schwerpunkten widmen wir je einen ganzen Tag.
Prof. Dr. Dr. Augustin hat seine philosophische Doktorarbeit über Milan Machovec, den wohl 
bedeutendsten tschechischen Philosophen des 20. Jahrhunderts, geschrieben und sich 
dabei intensiv mit der böhmischen Geistesgeschichte beschäftigt. Diese Erkenntnisse wird 
er bei seinen Vorträgen auch mit einbringen.

Reisetermin:  28. April bis 02. Mai 2022
Reiseleitung:  Prof. Dr. Dr. Matthias Augustin

Reisetermin: 28.04. bis 02.05.2022

Reiseleitung: Prof. Dr. Dr. M. Augustin

Leistungen

• Fahrt im modernen Reisebus, geplante 
   Zustiege: 
   - Tutzing
   - P & R Parkplatz Fröttmaning
   - Ingolstadt Nordbahnhof
   - Nürnberg Hbf
   - Zubringer aus Würzburg, Forchheim, 
   Erlangen geplant, Mindestteilnehmer pro    
   Zustieg 4 Personen
•  4x Übernachtung / Frühstück im 

4****Clarion Congress Hotel4****Clarion Congress Hotel
• Eintritt und Führung Burg Karlstein
• Eintritt und Führung Jüdisches Prag
• Eintritt und Führung Dvořák-Museum 
   und Smetana-Museum / Prag auf den 
   Spuren großer Musiker
•  Eintritt Prager Burg
•  Führung Prag auf den Spuren Kaiser 

Karls IV.
•  Reiseleitung Prof. Dr. Dr. Matthias 

Augustin
•  Reisesicherungsschein gem. § 651k BGB

Reisepreis pro Person in Euro

Im Doppelzimmer                      828,-

Frühbucherpreis:            798,-
Bei Buchung bis 31.01.2022

Einzelzimmerzuschlag                 160,- 

Zusatzleistungen:

• Eintrittskarte Kategorie 1 „Zauberflöte“,
   28.04.2022 im Ständetheater             60,-
• Eintrittskarte Kategorie 1 „Aida“,
   29.04.2022 in der Staatsoper             65,-   
• Eintrittskarte Kategorie 1 „Rigoletto“,
   30.04.2022 in der Staatsoper             65,-   
• Eintrittskarte Kategorie 1 Laterna Magika
   „Poe“ am 30.04.2022                         30,-
• Eintrittskarte Kategorie 1 „Turandot“,
   01.05.2022 im Nationaltheater           60,-

Kartenpreise inkl. VVK- und Bearbeitungsgebühr, vorbe-
haltlich Verfügbarkeit zum Zeitpunkt der Buchung.

Bei Buchung 20% Anzahlung, Restzahlung bis 3 Wochen 
vor Reisebeginn.

Prag - die Goldene Stadt an der Moldau Karlsbrücke

Burg Karlstein

Einreisebestimmungen:
Deutsche Staatsangehörige benötigen zur 
Einreise nach Tschechien einen gültigen 
Personalausweis/Reisepass. 
Bitte beachten Sie die zur Reise gültigen 
Vorschriften hinsichtlich Covid-19.

Dr. Augustin Studienreisen GmbH
Bayreuther Str. 9
91301 Forchheim
09191/73 63 00

www.dr-augustin.de

Beratung und Buchung:

Reise der Evangelischen 

Akademie Tutzing 



Reiseanmeldung  
            

Hiermit melde ich mich und die nachstehenden Personen im eigenen Namen für die Reise  
Prag vom  28.04. bis 02.05.2022 gemäß der Reiseausschreibung an. 
 

Reiseteilnehmer 1 
 

Name,Vorname (wie im Reisepass): __________________________________________________________ 
 

Anschrift (Straße, PLZ; Wohnort): ____________________________________________________________  
______________________________________________________________________________________ 
 

Telefon / Handy / Fax:______________________________________________________________________ 
 

E-Mail: __________________________________________________________________________________________ 
 

Geburtsdatum: ___________________________________________________________________________________ 
 

 

Reiseteilnehmer 2 
 

Name,Vorname (wie im Reisepass): __________________________________________________________ 
 

Anschrift (Straße, PLZ; Wohnort): ____________________________________________________________  
 

_______________________________________________________________________________________ 
 

Telefon / Handy / Fax:______________________________________________________________________ 
 

E-Mail: __________________________________________________________________________________________ 
 

Geburtsdatum: ___________________________________________________________________________________ 
 

 

Ich/Wir buche/n ❑ Einzelzimmer    ❑ Doppelzimmer 
 

Bei der gemeinsamen Buchung eines Doppelzimmers zieht die Stornierung einer Person automatisch die Stornierung der anderen  
nach sich, es sei denn, der andere Reiseteilnehmer leistet den für die Reise ausgewiesenen Einzelzimmerzuschlag 
 

❑ Ich / Wir wünschen eine Reiserücktrittskostenversicherung 
Sie erhalten hierfür von uns Link der HanseMerkur Versicherung. Bitte schließen Sie die Versicherung selbstständig ab.  
Bitte beachten Sie, dass der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung bis spätestens 30 Tage vor Reiseantritt erfolgen muss. Bei Buchungen 
innerhalb von 30 Tagen vor Reisebeginn muss der Abschluss spätestens am 3. Kalendertag nach Reisebuchung erfolgen. 
 

Ich/Wir buchen verbindlich folgende Zusatzleistungen 
 

❑ Eintrittskarte Kategorie 1 „Zauberflöte“ am 28.04.2022 im Ständetheater    € 60,-  p. P. 
❑ Eintrittskarte Kategorie 1 „Aida“ am 29.04.2022 in der Staatsoper      € 65,-  p. P. 
❑ Eintrittskarte Kategorie 1 „Rigoletto“ am 30.04.2022 in der Staatsoper      € 65,-  p. P. 
❑ Eintrittskarte Kategorie 1 Laterna Magika „Poe“ am 30.04.2022     € 30,-  p. P. 
❑ Eintrittskarte Kategorie 1 „Turandot“ am 01.05.2022 im Nationaltheater      € 60,-  p. P. 
 (Kartenpreise inkl. VVK- und Bearbeitungsgebühr, vorbehaltlich Verfügbarkeit zum Zeitpunkt der Buchung) 
 

Gewünschter Zustiegsort: 
❑ Tutzing (Ev. Akademie) ❑ P & R Parkplatz Fröttmaning ❑ Ingolstadt Nordbahnhof ❑ Nürnberg Hbf 
 

❑ Zubringer ______________ Zubringer aus Würzburg, Forchheim, Erlangen geplant, Mindestteilnehmer pro  Zustieg 4 Personen 
 

❑ Ich habe das Informationsblatt meiner Rechte als Pauschlareise gem. §§ 651a ff. BGB erhalten und 
zur Kenntnis genommen. Ohne diese Kenntnisnahme ist eine Buchung nicht möglich 
 

Unverbindliche Kundenwünsche: (z.B. Nichtraucherzimmer) 
 
 
 
 
 

 

Diese Anmeldung erfolgt auf der Grundlage der umseitig veröffentlichten Allgemeinen Reisebedingungen. Dies gilt 
für alle aufgeführten Personen, für deren vertragliche Verpflichtungen ich selbst einstehe. 
Ort, Datum:        Unterschrift:  
 

Rücksendung per Post, Fax oder E-Mail bitte an: Dr. Augustin Studienreisen GmbH 
Bayreuther Str. 9   Tel.: 09191 / 73 63 00          Fax:09191 / 73 63 020 
91301 Forchheim  
info@dr-augustin.de 
 
 
 

  

Bitte beachten Sie, dass Sie für die Einhaltung einer staatlich vorgegebenen Regelung hinsichtlich Covid-19 
(2G/3G Regelung) selbst verantwortlich sind. 

mailto:info@dr-augustin.de


Allgemeine Reisebedingungen 
 

1. Abschluss des Reisevertrages 

Mit der Anmeldung bietet der Kunde einem der Dr. Augustin 
Studienreisen-Reisebüros den Abschluss eines Reisevertra-
ges verbindlich an. Die Anmeldung kann nur schriftlich vorge-
nommen werden. Sie erfolgt durch den Anmelder auch für ei-
nen in der Anmeldung mit aufgeführten Teilnehmer, für dessen 
Vertragspflichten der Anmelder wie für seine eigenen Ver-
pflichtungen einsteht, sofern er eine entsprechende geson-
derte Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Er-
klärungen übernommen hat. Der Vertrag kommt mit der 
schriftlichen Bestätigung durch ein Dr. Augustin Studienrei-
sen-Reisebüro  zustande. Weicht der Inhalt der Reisebestäti-
gung vom Inhalt der Anmeldung ab, so liegt ein neues Angebot 
des Reiseveranstalters vor, an das er für die Dauer von 10 
Tagen gebunden ist. Der Vertrag kommt auf der Grundlage 
dieses neuen Angebots zustande, wenn der Reisende inner-
halb der Bindungsfrist dem Reiseveranstalter die Annahme er-
klärt. 
Für die Anmeldung und Speicherung der Daten gelangt die 
DSGVO zur Anwendung. 
 

2. Bezahlung und Aushändigung der Reiseunterlagen 

a) Mit Vertragsabschluß und Aushändigung der unter b) ge-
nannten Unterlagen wird eine Anzahlung von 20 % des Ge-
samtreisepreises fällig. Sofern Karten für kulturelle Veranstal-
tungen mit gebucht werden, wird deren Gesamtpreis sofort fäl-
lig.  
b) Mit der Anmeldung erhält der Kunde eine Reisebestätigung, 
Rechnung und den Reisesicherungsschein. 
c) Die Restzahlung wird spätestens 3 Wochen vor Reiseantritt 
fällig. 
d) Nach Begleichung der Restzahlung erhält der Kunde die 
Reiseunterlagen ca. 10 Tage vor Reisebeginn. 
 
3. Leistungen 

Für den Umfang der vertraglichen Leistungen sind die Leis-
tungsbeschreibungen des Reiseveranstalters, sowie die hie-
rauf Bezug nehmenden Angaben in der schriftlichen Reisebe-
stätigung, verbindlich.  
 
4. Leistungs- und Preisänderungen 

a) Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen 
von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Ver-
tragsschluss notwendig werden und die nicht vom Reisever-
anstalter wider Treu und Glauben herbeigeführt werden, sind 
nur gestattet, soweit die Änderungen oder Abweichungen 
nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten 
Reise nicht beeinträchtigen. Eventuelle Gewährleistungsan-
sprüche bleiben unberührt, soweit die geänderten Leistungen 
mängelbehaftet sind. Treten Leistungsänderungen oder Ab-
weichungen ein, die den Gesamtzuschnitt der gebuchten 
Reise erheblich verändern, so ist der Kunde unbeschadet der 
reisevertragsrechtlichen Bestimmungen berechtigt, sofern die 
Reise noch nicht angetreten ist, ohne Zahlung eines Entgelts 
vom Reisevertrag zurückzutreten, es sei denn, dass ihm die 
Durchführung der Reise in der veränderten Form zumutbar ist.  
b) Für im Rahmen der Reise vermittelte Eintrittskarten zu Ver-
anstaltungen erbringt der Reiseveranstalter Fremdleistungen. 
Er haftet daher nicht selbst für die Durchführung dieser Veran-
staltungen. 
c) Besetzungsänderungen bei Konzerten und Opern bleiben 
vorbehalten. Gleiches gilt für namentlich benannte Reiseleiter. 
Alle entsprechenden Angaben zur personellen Besetzung sind 
unverbindlich. Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Be-
setzung z.B. aufgrund von Krankheit kurzfristig ändern kann. 
Ein Ersatz stellt keine wesentliche Vertragsänderung dar und 
berechtigt nicht zur kostenfreien Stornierung der Reise.   
d) Unsere Informationen befinden sich auf dem aktuellen 
Stand und sind sorgfältig geprüft, sie stellen jedoch keine zu-
gesicherten Eigenschaften dar. 
e) Dr. Augustin Studienreisen kann eine nachträgliche Ände-
rung des Reisepreises vornehmen, wenn er dem Reisenden 
die Reisepreisänderung bis spätestens 20 Tage vor Reisebe-
ginn mitteilt und den Reisenden über die Preiserhöhung und 
deren Gründe informiert. Dr. Augustin Studienreisen darf den 
Reisepreis um bis zu 8 Prozent anheben, ohne dass der Rei-
sende berechtigt ist, vom Reisevertrag zurückzutreten. Die 
Preiserhöhung muss auf eine Erhöhung der Beförderungskos-
ten oder eine Erhöhung der Abgaben für bestimmte Leistun-
gen, wie Hafen- oder Flughafengebühren, oder eine Änderung 
der für die Reise geltenden Wechselkurse zurückzuführen 
sein. Die Preisänderung erfolgt in dem Umfang, in dem sich 
diese Änderungen pro Person und pro Kopf auf den Reise-
preis auswirken. Dr. August Studienreisen verpflichtet sich, 
den Kunden von Änderungen des Reisepreises oder einer er-
heblichen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung unver-
züglich in Kenntnis zu setzen. 
 

5. Rücktritt durch den Kunden 

Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zu-
rücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung 
beim Reiseveranstalter. Diese Rücktrittserklärung ist schrift-
lich vorzunehmen. Tritt der Kunde vom Reisevertrag zurück, 
oder tritt er aus sonstigen Gründen, die vom Reiseveranstalter 
nicht zu vertreten sind, die Reise nicht an, so steht Dr. Augus-
tin Studienreisen eine angemessene Entschädigung zu. Jeder 
Teilnehmer ist persönlich dafür verantwortlich, dass er im Be-
sitz der notwendigen Reisedokumente, Impfungen, Reisepa-
piere und insbesondere Visa ist, die ihn zur Einreise in alle 
Länder der gebuchten Reise berechtigen. Dr. Augustin Stu-
dienreisen haftet nicht für Schäden, die einem Reiseteilneh-
mer dadurch entstehen, dass ihm die Einreise in ein Reiseland 
wegen fehlender persönlicher Papiere oder sonstiger in seiner 
Person liegender Umstände verweigert wird, insbesondere 
besteht insoweit kein Anspruch auf Rückzahlung des entrich-
teten Reisepreises mit Ausnahme tatsächlich ersparter Aufwen-
dungen. Die Höhe der Entschädigung bestimmt sich nach dem 
Reisepreis unter Abzug des Wertes der vom Reiseveranstalter 

ersparten Aufwendungen sowie dessen, was er durch ander-
weitige Verwendung der Reiseleistungen erwerben kann. Die 
Mindestentschädigung wird unter Berücksichtigung der ge-
wöhnlich ersparten Aufwendungen des durch anderweitige 
Verwendung der Reiseleistung gewöhnlich möglichen Er-
werbs, durch die nachfolgend genannten Vom-Hundertsätze 
des Gesamtreisepreises pauschaliert vereinbart, sofern der 
Reisende nicht einen niedrigeren Schaden nachweist: 

a) Flugpauschalreisen, Bus- und Bahnreisen, Eigenanreise 
bis 30 Tage vor Reiseantritt       20 % des Gesamtreisepreises 
29-21 Tage vor Reiseantritt       40 % des Gesamtreisepreises 
20-15 Tage vor Reiseantritt       50 % des Gesamtreisepreises 
14-08 Tage vor Reiseantritt       70 % des Gesamtreisepreises 
07-04 Tage vor Reiseantritt       80 % des Gesamtreisepreises 
03-01 Tage vor Reiseantritt       85 % des Gesamtreisepreises 
bei Nichtantritt der Reise           95 % des Gesamtreisepreises 

b) Schiffspauschalreisen und Kombinationsreisen in Verbin-
dung mit Kreuzfahrten 
bis 90 Tage vor Reiseantritt        20 % des Gesamtreisepreises 
89-60 Tage vor Reiseantritt       30 % des Gesamtreisepreises, 
59-25 Tage vor Reiseantritt       60 % des Gesamtreisepreises, 
24-08 Tage vor Reiseantritt       80 % des Gesamtreisepreises, 
07-01 Tage vor Reiseantritt sowie bei Nichtantritt 95 % des 
Gesamtreisepreises 
 
In Ausnahmefällen können bei besonderen Reisen die Storno-
pauschalen auch höher liegen. Dies wird dann auf dem An-
meldeformular ausgewiesen. 
Gebuchte Karten für Opern-, Konzert- und sonstige kulturelle 
Veranstaltungen werden dem Kunden in voller Höhe berech-
net.  
 

6. Ersatzperson 

Bis zum Reisebeginn kann der Reisende verlangen, dass statt 
seiner ein Dritter in die Rechte und Pflichten aus dem Reise-
vertrag eintritt. Der Reiseveranstalter kann dem Eintritt des 
Dritten widersprechen, wenn dieser besonderen Reiseerfor-
dernissen nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vor-
schriften oder behördliche Anordnungen entgegenstehen. Der 
Reiseveranstalter hat Anspruch auf Ersatz der durch die Teil-
nahme des Dritten entstehenden Mehrkosten, für die der 
Dritte, sowie der ursprüngliche Reiseteilnehmer gesamt-
schuldnerisch haften. In jedem Fall wird ein Bearbeitungsent-
gelt in Höhe von € 25,00 sofort fällig, sofern der Reisende nicht 
einen niedrigeren Schaden nachweist. 
 

7. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 

Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen nach Antritt der 
Reise infolge vorzeitiger Rückreise oder aus sonstigen Grün-
den nicht oder nicht vollständig in Anspruch, so hat er keinen 
Anspruch auf Erstattung; gleichwohl wird sich Dr. Augustin 
Studienreisen - jedoch ohne Anerkennung jeglicher Rechts-
pflicht - darum bemühen, ersparte Aufwendungen rückzuver-
güten. 
 

8. Rücktritt und Kündigung durch Reiseveranstalter 

a) Der Reiseveranstalter kann ohne Einhaltung einer Frist vor 
Antritt der Reise vom Reisevertrag zurücktreten oder nach An-
tritt der Reise den Reisevertrag kündigen, wenn der Reisende 
die Durchführung der Reise ungeachtet einer Abmahnung des 
Reiseveranstalters nachhaltig stört oder wenn er sich in sol-
chem Maße vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhe-
bung des Vertrages geboten ist. Kündigt der Reiseveranstal-
ter, so behält er den Anspruch auf den Reisepreis; er muss 
sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen sowie der-
jenigen Vorteile anrechnen lassen, die er aus einer anderwei-
tigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen Leis-
tungen erlangt, einschließlich der ihn von den Leistungsträ-
gern gutgebrachten Beträge. 
b) Der Reiseveranstalter kann bis 3 Wochen vor Reiseantritt 
vom Reisevertrag zurücktreten, wenn wichtige Gründe eine 
ordnungsgemäße Durchführung der Reise nicht ermöglichen 
oder wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird. 
Diese beträgt 15 Personen, wenn nicht in der Reiseausschrei-
bung anders angegeben. 
 

9. Aufhebung des Vertrages wegen außergewöhnlicher 
Umstände 

Wird die Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht vorherseh-
barer höherer Gewalt (z.B. kriegerische Auseinandersetzun-
gen, innere Unruhen oder Naturkatastrophen) erheblich er-
schwert, gefährdet oder beeinträchtigt, so können sowohl der 
Reiseveranstalter als auch der Reisende den Vertrag kündi-
gen. Wird der Vertrag gekündigt, so kann der Reiseveranstal-
ter für die bereits erbrachte oder zur Beendigung der Reise 
noch zu erbringenden Reiseleistungen eine angemessene 
Entschädigung verlangen. Erfolgt die Kündigung nach Antritt 
der Reise, ist der Reiseveranstalter verpflichtet, die notwendi-
gen Maßnahmen zu treffen, insbesondere falls der Vertrag die 
Rückbeförderung umfasst, den Reisenden zurückzubeför-
dern. Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von den 
beiden Parteien je zur Hälfte zu tragen. Im Übrigen fallen die 
Mehrkosten dem Reisenden zur Last. 
 

10. Gewährleistung 

a) Abhilfe - Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so 
kann der Reisende Abhilfe verlangen. Der Reiseveranstalter 
kann die Abhilfe verweigern, wenn sie einen unverhältnismä-
ßigen Aufwand erfordern. Der Reiseveranstalter kann auch in 
der Weise Abhilfe schaffen, dass er eine gleichwertige Ersatz-
leistung erbringt. 
b) Minderung des Reisepreises - Für die Dauer einer nicht ver-
tragsgemäßen Erbringung der Reise kann der Reisende eine 
entsprechende Herabsetzung des Reisepreises verlangen 
(Minderung). Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herabzuset-
zen, in welchem zur Zeit des Vertragsschlusses der Wert der 
Reise in mangelfreiem Zustand zu dem wirklichen Wert ge-
standen haben würde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit es 
der Reisende schuldhaft unterlässt, die Mängel anzuzeigen. 
 

11. Mitwirkungspflicht 

Der Reisende ist verpflichtet, bei auftretenden Leistungsstö-
rungen eventuelle Schäden zu vermeiden oder gering zu hal-
ten. Der Reisende ist insbesondere verpflichtet, seine Bean-
standungen unverzüglich schriftlich der örtlichen Reiseleitung 
zur Kenntnis zu geben. Diese ist beauftragt, innerhalb einer 
angemessenen Frist für Abhilfe zu sorgen, sofern dies möglich 
ist. Ist eine örtliche Reiseleitung nicht erreichbar, so müssen 
Beanstandungen unverzüglich schriftlich den Leistungsträ-
gern und den Reiseveranstaltern mitgeteilt werden, sofern 
dies für den Reisenden zumutbar ist. Unterlässt es der Rei-
sende schuldhaft, einen Mangel anzuzeigen, so tritt ein An-
spruch auf Minderung nicht ein. 
 
12. Kündigung durch den Kunden 

Der Kunde hat das Recht, den Reisevertrag zu kündigen, 
wenn die Reise die vertraglich zugesicherten Eigenschaften 
nicht aufweist oder Fehler aufweist, die den Wert oder die 
Tauglichkeit zu dem gewöhnlichen oder nach dem Vertrag vo-
rausgesetzten Nutzen aufheben oder ändern. Die Kündigung 
ist jedoch erst zulässig, wenn der Reisende Abhilfe verlangt 
hat und eine angemessene Frist verstrichen ist. 
 
13. Haftung 

a) Die Haftung des Reiseveranstalters ist für alle Schäden, mit 
Ausnahme von Körperschäden, auf den dreifachen Reisepreis 
beschränkt, 
a.a) soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich 
noch grob fahrlässig herbeigeführt wird, oder 
a.b) soweit der Reiseveranstalter für einen mit dem Reisenden 
entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens ei-
nes Leistungsträgers verantwortlich ist. 
b) Der Reiseveranstalter haftet nicht für Leistungsstörungen 
im Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen 
lediglich vermittelt werden und die in der Reiseausschreibung 
ausdrücklich als Fremdleistungen gekennzeichnet sind. Für 
diese Angebote anderer Veranstalter, die als solche gekenn-
zeichnet sind, gelten dann die Reisebedingungen dieses Ver-
anstalters, die auf Wunsch ausgehändigt werden und die 
Schadenersatzansprüche sind direkt gegen den Verursacher 
zu richten. 
c) Ein Schadenersatzanspruch gegen den Reiseveranstalter 
ist insoweit beschränkt oder ausgeschlossen, als aufgrund in-
ternationaler Übereinkommen oder auf solchen beruhenden 
gesetzlichen Vorschriften, die auf die von einem Leistungsträ-
ger zu erbringenden Leistungen anzuwenden sind, ein An-
spruch auf Schadensersatz gegen den Leistungsträger nur un-
ter bestimmten Voraussetzungen oder Beschränkungen gel-
tend gemacht werden kann oder unter bestimmten Vorausset-
zungen ausgeschlossen ist. 
d) Eine Haftung des Reiseveranstalters ist generell ausge-
schlossen, wenn der Reisende einen Schaden selbst verur-
sacht hat, insbesondere wenn er sich nicht an geltende Sicher-
heitsvorschriften gehalten hat, wenn er Anweisungen der Rei-
seleitung nicht befolgt hat oder wenn er zum Zeitpunkt der Ver-
ursachung unter dem Einfluss von Alkohol, Drogen oder Me-
dikamenten stand. 
 

14. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften  
Der Reiseveranstalter ist verpflichtet, Staatsangehörige eines 
Staates der Europäischen Union, in dem die Reise angeboten 
wird, über Bestimmungen von Pass-, Visa- und Gesundheits-
vorschriften vor Vertragsabschluss sowie über deren evtl. Än-
derungen vor Reiseantritt zu unterrichten. Für Angehörige an-
derer Staaten gibt das zuständige Konsulat Auskunft. Dabei 
wird davon ausgegangen, dass keine Besonderheiten in Ihrer 
Person und eventueller Mitreisender (z.B. Doppelstaatsange-
hörigkeit, Staatenlosigkeit) vorliegen.  
 

15. Ausschluss der Abtretung 

Das Recht des Kunden, ihm aus dem Reisevertrag zu-
stehende Ansprüche an Dritte abzutreten, ist ausgeschlossen. 
Ebenso ist der Kunde nicht berechtigt, einen Dritten zu er-
mächtigen, seine Ansprüche im eigenen Namen geltend zu 
machen. 
 

16. Geltendmachung von Ansprüchen und Verjährung 

Vertragliche Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Erbrin-
gung der Reise hat der Reisende innerhalb von zwei Jahren 
nach vertraglich vorgesehener Beendigung der Reise gegen-
über dem Reiseveranstalter geltend zu machen. Nach Ablauf 
der Frist kann der Reisende Ansprüche nur geltend machen, 
wenn er ohne Verschulden an der Einhaltung der Frist verhin-
dert worden ist. Ansprüche der Reisenden nach § 651 c bis § 
651 f BGB verjähren in zwei Jahren. Die Verjährung beginnt 
mit dem Tag, an dem die Reise dem Vertrag nach enden 
sollte. Hat der Reisende solche Ansprüche geltend gemacht, 
so ist die Verjährung bis zu dem Tag gehemmt, an dem der 
Reiseveranstalter die Ansprüche schriftlich zurückweist. 
 

17. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 

Die Unwirksamkeit einzelner  Bestimmungen des Reisevertra-
ges hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages 
zufolge. 
 

18. Gerichtsstandsvereinbarung 

Der Reisende kann Dr. Augustin Studienreisen nur an deren 
Sitz verklagen. Für Klagen von Dr. Augustin Studienreisen ge-
gen den Reisenden ist der Wohnsitz des Reisenden maßge-
bend, es sei denn, die Klage richtet sich gegen Vollkaufleute 
oder Personen, die keinen allgemeinen Gerichtsstand im In-
land haben, oder gegen Personen, die nach Abschluss des 
Vertrages ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort 
ins Ausland verlegt haben, oder deren Wohnsitz oder gewöhn-
licher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht be-
kannt ist. In diesen Fällen ist der Sitz von Dr. Augustin Stu-
dienreisen maßgebend. 
 

Veranstalter ist Dr. Augustin Studienreisen GmbH, 
Bayreuther Straße 9, 91301 Forchheim 
 



 

 

 

 

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei Pauschalreisen nach § 651a ff BGB 
 

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 

2015/2302. Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Die Dr. Augustin Studienreisen 

GmbH trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt die Dr. 

Augustin Studienreisen GmbH über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der 

Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz. 

 

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302: 

-  Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrages. 

-  Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reiseleistungen. 

-  Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem Reiseveranstal- 

   ter oder dem Reisebüro in Verbindung setzen können. 

-  Die Reisenden können die Pauschalreise - innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen Kosten - 

   auf eine andere Person übertragen. 

-  Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen und  

   wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn  

   die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reisever- 

   anstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn die entsprechen- 

   den Kosten sich verringern. 

-  Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung aller  

   Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert wird. Wenn  

   der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die Reisen- 

   den Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine Entschädigung. 

-  Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Rücktrittsge- 

   bühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die  

   Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen. 

-  Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren Rück- 

   trittsgebühr vom Vertrag zurücktreten.  

-  Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt wer- 

   den, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung  

   einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht „Kündigung“), wenn Leis- 

   tungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen Pau- 

   schalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen. 

-  Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht  

   ordnungsgemäß erbracht werden. 

-  Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet. 

- Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder - in einigen Mitgliedstaaten - des Reisevermittlers werden Zahlungen zurücker- 

   stattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der Pauschalreise ein  

   und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. Die Dr. Augustin  

   Studienreisen GmbH hat eine Insolvenzabsicherung mit der tourVers Touristik-Versicherungs-Service GmbH, Borsteler Chaussee  

   51, 22453 Hamburg abgeschlossen. Die Reisenden können diese Einrichtung kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der  

   Insolvenz von der Dr. Augustin Studienreisen GmbH verweigert werden. Im Hinblick auf weitere Reiseversicherungen arbeitet die  

   Dr. Augustin Studienreisen GmbH mit der HanseMerkur Reiseversicherung AG, Siegfried-Wedells-Platz 1, 20354 Hamburg zusam- 

   men. 
 

Allgemeine Pass- und Visumerfordernisse des Bestimmungslandes, einschließlich der ungefähren Fristen für die Erlangung von 

Visa, sowie gesundheitspolizeiliche Formalitäten 
 

• für die Einreise in EU-Staaten: 

   -Personalausweis oder Reisepass notwendig, der mindestens bis zum Datum der Rückreise gültig ist 

• für die Einreise in NICHT-EU-Staaten: 

   -Reisepass notwendig, der noch mindestens 6 Monate über das Reiseende hinaus gültig sein muss,  

    eventuelle Visa werden vor Ort bei Einreise erteilt 

 • für die Einreise in Länder, für die vorab ein Visum beantragt werden muss: 

    -Reisepass notwendig, der noch mindestens 6 Monate über das Reiseende hinaus gültig sein muss 

    -Visumbeantragung ca. 2 Monate vor Reisebeginn notwendig für unsere aktuellen Reisen nach  

     Usbekistan, Russland, Iran, USA (ESTA-Registrierung), Jordanien, Oman (e-visum), Kuba und Australien 

Gern sind wir Ihnen bei der Beantragung und Vermittlung der Visa behilflich. 
 

Dr. Augustin Studienreisen GmbH   Tel.: 0 91 91 / 73 63 00 

Bayreuther Str. 9, 91301 Forchheim  info@dr-augustin.de 


